
glied, jeder Kandidat übt bewußt Dis­
ziplin, schützt die Partei gegen partei­
feindliche Einflüsse und Elemente so­
wie Fraktionsmacherei und tritt für die 
Einheit und Reinheit der Partei auf 
dem Boden des Marxismus-Leninis­
mus ein. Die Parteimitglieder haben 
die Pflicht, darüber zu wachen, daß die 
innerparteiliche Demokratie nicht von 
den Feinden der Arbeiterklasse ausge­
nutzt werden kann, die Parteilinie zu 
entstellen, den Willen einer unbedeu­
tenden Minderheit der Mehrheit der 
Partei aufzuzwingen oder durch die 
Bildung von fraktionellen Gruppierun­
gen die Einheit der Partei zu zerstören 
und Spaltungsversuche zu unterneh­
men.
Die innerparteiliche Demokratie si- 33 
chertdie freie und sachliche Erörterung 
der Fragen der Parteipolitik. Im Rah­
men einzelner Organisationen oder im
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